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Wettlauf um Afrika

(
Weltkarte: Kolonien europäischer Mächte um 1830 (Folie)

(
Karten: Afrika vor 1884 und zu Beginn des Ersten Weltkriegs (UG 3, 8)

0.
(wenn als Einstieg gebraucht:) Ankündigung: s. „zwei Photos“

1.
Karte 1: Kolonien europäischer Mächte um 1830 (Folie)

· Beschreibung: Kolonialmächte und Kolonisierte

· Gelegenheit zu Wiederholung und Ergänzung:

- erste Entkolonialisierung: USA, Lateinamerika

- Was wollten die Europäer in den Kolonien, die sie hatten?

· Funktion d. brit. Kolonien: 

a) Siedlungskolonien (Kanada, Australien)

b) Rohstoffimport/Warenexport (Indien)

· Konzentration auf Afrika:

- einzelne Stützpunke an den Küsten; Wdh.: Dreiecksdhandel

2.
Karte 2: Afrika 1984 (UG 3, 8):

· Was hat sich verändert?

3.
Karte 3: Afrika 1914 (UG 3,8)
· Was hat sich verändert?

· Feststellung des Befundes

4.
Entwicklung von Fragen und Hypothesen:

· Weshalb auf einmal das Gedränge um Afrika?

Was werden die Afrikaner selbst dazu gesagt haben?

5.
Hausaufgabe: Lesen: UG 3,9: "Wettlauf um die Aufteilung Afrikas"

Desiderat bleibt:

Eine Stunde entwickeln, in der der "Wettlauf um Afrika" den Schülern sinnlich erfahrbar ge​macht werden kann, so wie Susanne es mit ihrer Anmalkarte ver​sucht hat. Mir schwebt eher ein kollektives rollenteiliges Anmalen vor: Ausge​hängt wird eine Afrikakarte, die den Stand von 1870 reflektiert (dazu die spä​teren Kolonialgrenzen). Die Schüler werden gruppenweise zu Re​präsentanten der europäischen Kolonialmächte erklärt und erhalten auf Karteikarte eine Chrono​logie der kolonialen Erwerbungen "ihrer" Macht und einen Filzstift mit "ihrer" Farbe. Der Leh​rer gibt den "count-up" der Jahre 1870-1914, und ein Schüler der Gruppe muß die einschlägige Erwerbung markieren. Ein Gedränge (etwa für 1884) wird unvermeidlich sein.

Zur Realisierung eines solchen Projekts müßte zunächt einmal eine befriedi​gende Kopiervorlage für die "weiße" Karte erstellt werden.
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